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Beweggründe für die Separation

Quelle: eigene Abbildung 
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• Lagerkapazität

• Nährstoffabfuhr

• Substitution von Mais in Biogasanlagen

• Gezielter Nutzen der Nähstoffe 
• Flüssige Phase in den Bestand

• Feste Phase direkt einarbeiten 

09.09.2024 4

Beweggründe für die Separation

Quelle: eigene Abbildung 
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Technik zur Fest-Flüssig-Trennung
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Pressschneckenseparator Dekanterzentrifuge
Quelle: eigene Abbildung Quelle: eigene Abbildung 
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Separation mit Pressschnecken Separator

09.09.2024

o Druckfiltration: Siebung/Pressung
o Kosten: 2-5 €/m³
o Am besten geeignet für Rindergüllen und 

Gärsubstrat
o Hauptsächlich Reduzierung des 

Trockensubstanzgehaltes

Quelle: Börger, o.J.
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Separation - Gärprodukt
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Separation - Rindergülle
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Separation - Mastschweinegülle

09.09.2024 9

3,2 3,0 6,32,1 2,0 2,72,0 1,5 7,02,4 2,4 2,61,0 0,8 3,3
0,0

1,0

2,0

3,0

4,0

5,0

6,0

7,0

8,0

9,0

Rohgülle Dünnphase Feststoff

N
äh

rs
to

ff
e 

[k
g

/m
³]

Ges. N NH4-N P₂O₅ K₂O MgO

n=19

Feststoff-
abscheidung

Dünnphasen-
abscheidung

6 - 10 FM (%) 90 - 94

9 - 19 Ges.-N (%) 81 - 91

5 - 13 NH4-N (%) 87 - 95

18 - 35 P2O5 (%) 65 - 82

6 - 11 K2O (%) 89 - 94

(Quelle : Brauckmann 2014)



Umsetzung regionaler Nährstoffkonzepte bei der Gülleaufbereitung - SlurryUpgrade

Separation - Mastschweinegülle
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 Nährstoffabscheidegrad ist abhängig vom TS-Gehalt der Rohgülle

 Zwischen 18 – 35  % P-Abscheidung in die feste Phase 

 N-Abscheidung zwischen 9 – 19 % in die feste Phase 
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Energieverbräuche mobile Separation
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Energieverbräuche mobile Separation
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Dieselverbrauch je cbm bei unterschiedlichen Separationsmengen (eigene Darstellung)
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Nutzung der flüssigen Phase
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Homogener und 
schnelle 

Infiltration in 
den Boden

Minderung der 
Emissionen:

Geringere Methan- und 
Ammoniakemissionen

Höhere 
Nährstoffverfügbarkeit 
und geringere Verluste 

Quelle: eigene Abbildung 
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Nutzung der festen Phase

• Auch in der festen Phase noch erhebliche Anteile an Ammoniumstickstoff  
(lediglich P-Akkumulation fester Phase)

• hohe pH-Werte und Selbsterhitzung!!!

 bereits im Lager an der Oberfläche und während Umlagerungs- und 
Transportprozessen finden Verluste statt

• Feststoffe möglichst nur kurzzeitig lagern oder (verdichten und) abdecken
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Quelle: eigene Abbildung Quelle: eigene Abbildung 
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Nutzung der festen Phase 
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Feste Phase 
nährstoff- und 
energiereich 

P- und 
Humusdünger 

Export in 
Ackerbauregion

Quelle: Landwirtschaftskammer Niedersachsen (2024) 
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Nutzung der festen Phase 
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Kulturen mit langen 
Wachstumszyklen
(Mais, Zuckerrübe)

33,0 52 97 

8,5 55 11

20,1 53 25 – 38

6,0 60 12

25,7 52 32 – 48

TM [%] Methanertrag [m³/t FM] 

Maissilage

Gülle

Feststoffe

Gülle

Feststoffe

CH4 [%] 

Nutzung in 
Biogasanlagen
(1 t Feststoffe 

können ca. 0,3 t 
Mais ersetzen)

Quelle: eigene Abbildung 
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Vergleich 
Pressschnecke vs. 

Zentrifuge 

1709.09.2024
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Pressschnecke Dekanterzentrifuge

o Druckfiltration: Siebung/Pressung
o Kosten: 2-5 €/m³
o Am besten geeignet für Rindergüllen

und Gärsubstrat
o Aktuell am häufigsten zu finden
o Hauptsächlich Reduzierung des 

Trockensubstanzgehaltes

o Zentrifugalkraft: 
Fliehkraft/Sedimentation

o Kosten: 7-18 €/m³ (Kostenintensives 
Verfahren)

o Am besten geeignet für die Separation 
von dünner Schweinegülle

o Hoher Phosphor-Abscheidegrad                                         
(bis 80 % in feste Phase)

Separation vs. Zentrifuge

Quelle: FlottwegSE, o.JQuelle: Börger, o.J.
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Schweinegülle Inhaltsstoffe Abscheidegrad

Anteil TS N-Ges. P2O5 N-Ges. P2O5

% % kg/t kg/t % %

Rohgülle 100 6,0 4,9 3,2 - -

Pressschnecke

Filtrat 91,4 4,2 4,7 2,9 87 83

Feststoff 8,6 25,1 7,5 6,3 13 17

Zentrifuge

Filtrat 86,3 2,7 4,0 0,83 71 22

Feststoff 13,7 26,8 10,5 18,1 29 78

Um die gleiche P-Menge in den Feststoffen zu 
erreichen, die mit 1 t Schweinegülle
(6 % TS) abgegeben wird, müssen mit der:
• Pressschnecke ca. 5 - 6 m³ / Zentrifuge jedoch nur 

ca. 1,3 m³ Gülle separiert werden

(Quelle: Technow, 2023)

Separation vs. Zentrifuge
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Separation vs. Zentrifuge
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Um die gleiche P-Menge in den Feststoffen zu 
erreichen, die mit 1 t Schweinegülle
(6 % TS) abgegeben wird, müssen mit der:
• Pressschnecke ca. 5 - 6 m³ / Zentrifuge jedoch nur 

ca. 1,3 m³ Gülle separiert werden
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Zusätze für den flüssigen 
Wirtschaftsdünger 

2109.09.2024
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Applikation von Güllezusätzen 
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• Fällungs- und Flockungsmittel: 
• Eisen-III-Chlorid-Sulfat-Lösung

• stärkehaltiges 
Flockungshilfsmittelmittel
(kationische Stärke)

• Pflanzenkohle
• Durch effektive Mikroorganismen 

voraktiviert

• 87 % Kohle aus unbehandeltem Holz, 
pflanzliche Stoffe aus der 
Futtermittelherstellung, Gesteinsmehl
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Vorversuch

Glaszylinder mit 
verschiedenen Zusätzen

Zugabe zur Rohgülle und 
Dünngülle

Zwei verschiedene 
Aufwandmengen

Hauptversuch

Teilseparation ohne Zusatzmittel für 
Vergleichsdaten

Zugabe der Zusatzmittel entsprechend 
der empfohlenen Aufwandmenge zur 

Rohgülle

Start Separation und Probennahme

Applikation Güllezusätze

Applikation von 
Stärkeflockungsmittel, 
Eisenfällungsmittel und 
Pflanzenkohle

• Auswirkungen auf die 
Massen- und 
Nährstoffabscheidung? 

• Einfluss auf das 
Separationsverhalten? 

Effizienzsteigerung durch Güllezusätze?
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Applikation von Güllezusätzen – Vorversuche 
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Dünngülle + Flockungsmittel 
100 % 

Dünngülle + Flockungsmittel 
50 % 

Dünngülle

Flockenbildung durch Zugabe der 
kationischen Stärke

Allerdings sehr feine Flocken 

Rohgülle + Eisenfällungsmittel 

Leichte Reduktion der TM und des P2O5

mit Eisenfällungsmittel

P2O5-Anreicherung in Feststoffen?  

Quelle: eigene Abbildung Quelle: eigene Abbildung 
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Applikation von Güllezusätzen – Vorversuche 
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Dünngülle + Flockungsmittel 
100 % 

Dünngülle + Flockungsmittel 
50 % 

Dünngülle

Flockenbildung durch Zugabe der 
kationischen Stärke

Allerdings sehr feine Flocken 

• Einsatz in Rohgülle: Tendenziell 
Erhöhung von Ges.-N, P2O5 und 
CaO in den Feststoffen (sehr 
geringes Niveau) 

• Flockungsmittel in Dünngülle mit 
Rückführung in Rohgülle keine 
eindeutigen Effekte auf 
Nährstoffgehalte in Feststoffen
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Applikation von Güllezusätzen – Vorversuche 
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Rohgülle + Eisenfällungsmittel 

Leichte Reduktion der TM und des P2O5

mit Eisenfällungsmittel

P2O5-Anreicherung in Feststoffen?  

Verteilung  (%)
Gehalt (kg/m3 bzw. 

kg/t)
FM P2O5 P2O5

Rohgülle (4,52 % TS) 2,2
Dünnphase (2,36 % TS) 91 71 1,7
Feststoff (26,9 % TS) 9 28 7
Rohgülle +  Mittel (4,35 % TS) 2,1
Dünnphase + Mittel (2,64 % TS) 94 75 1,7
Feststoff + Mittel (30,7 % TS) 6 25 7,6

• Höherer P2O5 Gehalt in Festphase mit Mittel

• Jedoch geringere Mengenabscheidung, da 
insgesamt weniger Feststoffe abgeschieden 
wurden

• Bei Abpressung Rohgülle sämiger und zäher

Quelle: eigene Abbildung 
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Applikation von Güllezusätzen – Vorversuche 
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Abmessen der Aufwandmenge    
(6 Liter Pflanzenkohle/m³ Gülle)

Zugabe der Pflanzenkohle 
entsprechend der empfohlenen 

Aufwandmenge zur Rohgülle

Separation nach 3 bzw. 5-wöchiger 
Einwirkzeit im Rohgülletank 

Quelle: eigene Abbildung 
Quelle: eigene Abbildung 

Quelle: eigene Abbildung 
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Pflanzenkohle
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Applikation Güllezusätze - Zusammenfassung
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Bisher 3 verschiedene Zusatzmittel getestet 

Pflanzenkohle

Eine Veränderung der 
Nährstoffabscheidung bei 

einer Separation mit einem 
Pressschneckenseparator 
bisher nicht nachweisbar 

Biologische Stärke

Anwendung entsprechend 
Herstellerangaben führte 

zu einer tendenziell 
leichten Erhöhung der 

Nährstoffgehalte in den 
Feststoffen

Eisenfällungsmittel

Tendenziell höhere 
Nährstoffgehalte in 

Festphase mit Mittel, 
allerdings 

Massenabscheidung etwas 
geringer

Jedoch alles auf sehr geringem Niveau! 
(Natürliche Schwankungen?)

Wiederholung dieser Versuche notwendig, um abgesicherte Aussage treffen zu können
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Fazit und Ausblick 
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Fazit

• Beweggründe für die Separierung (N-/P-Abgabe, Änderung der rheologischen Eigenschaften der Gülle, ….) entscheiden 

über die Technik

• Separierung verändert die N-Verfügbarkeit deutlich (MDÄ: festen Phase       , flüssigen Phase    )

• Dünnphase bietet pflanzenbauliche Vorteile (schnelle Infiltration, Emissionsminderung bei der Ausbringung, homogene 

Gülle)

• Feste Phase sollte nur kurzzeitig gelagert werden (N-Verlustrisiko) 

Verwertung in der Biogasanlage, Ausbringung als P- und Humusdünger zu Ackerkulturen

• Separierung ist ein erster schritt und ermöglicht  weitere Aufbereitungsverfahren

• Durch die Aufbereitung ändern sich die Eigenschaften des Wirtschaftsdüngers

• Zusatzstoffe und Flockungsmittel zeigen in unseren Versuchen keine signifikanten Unterschiede bei der Separation 
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Separierung

Abgabe von Nährstoffen (N, P)

Gülle Flüssige Phase

Dünnphase bietet 
(pflanzenbauliche) Vorteile: 
homogener und schnelle 
Infiltration in den Boden

Biogasanlage

Strom

Wärme

Ackerbauregion

GärrestAufbereitung

ASL

Weitere Möglichkeiten der Wirtschaftsdüngeraufbereitung

Fe
st

e 
P
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e
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Quelle: eigene Darstellung 
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
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Weitere 
Informationen:

MuDSlurryUpgrade

www.slurryupgrade.de

mudslurryupgrade

Quelle: eigene Abbildung 
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